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Damen Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

ASV 1861 Wilhelmsdorf : DJK Obermässing 
Freitag, 04.11.2022, 20:00 Uhr

Punkteteilung nach langem Fight

Im verlegten Spiel der Damen Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd) traf der ASV
1861 Wilhelmsdorf am vergangenen Freitag im 2. Saisonspiel auf die DJK Obermässing. Die
Gastspielerinnen entführten bei diesem äußerst knappen Mannschaftskampf beim 5:5 einen Punkt.
Das letzte Match des Tages gewann Helga Heindl, die durch diesen Sieg das Unentschieden für den
Gast sicherte.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Beim 3:0 gegen Braun / Schiller fanden Weber /
Biedenbacher von Anfang an die richtige Taktik in ihrem Spiel. Das war ein souveräner Sieg. Bei
ihrer 0:3-Niederlage gegen Korzer / Heindl war für Steger / Heilscher letztlich wenig zu holen und der
Punkt ging verdient an die Gäste. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:1. Weiter
ging es nun mit den Einzeln. Nicht einen Satzgewinn überließ Carina Steger ihrer Gegnerin Katja
Braun beim in Sätzen klaren 3:0-Erfolg und holte damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Das
war ein souveräner Sieg. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte wenig später Claudia Weber
beim 2:3 gegen Irene Korzer leisten. Am Ende verlor sie jedoch knapp und konnte die im Vorfeld
deutliche Favoritenstellung ihrer Gegnerin nicht knacken. Beim Stand von 2:2 ging es nun weiter, als
das untere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Die richtige Taktik hatte Teresa Biedenbacher wiederum
beim 3:0-Sieg gegen Helga Heindl ab dem ersten Ballwechsel. Da gab es nichts zu rütteln. Einen
Zähler für die Gäste musste Gerlinde Heilscher bei der 1:3-Niederlage gegen Sonja Schiller
hinnehmen. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:3. Das folgende Einzel zwischen
Carina Steger und Irene Korzer, das vor der Begegnung auf Grundlage der TTR-Werte eher als Sieg
für die Heimmannschaft eingeplant wurde, endete mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für die
Gastspielerin. Beim anschließenden 11:9, 11:4, 11:7 gegen Katja Braun fand Claudia Weber
indessen von Anfang an die richtige Taktik in ihrem Spiel. Da gab es nichts zu rütteln. Teresa
Biedenbacher gelang es Sonja Schiller zu bezwingen – das extrem enge und im Vorfeld bereits als
ebenbürtig erwartete Duell endete erst im Entscheidungssatz. Gerlinde Heilscher und Helga Heindl
holten am Ende eines langen Wettkampftages im abschließenden Einzel noch einmal alles aus sich
heraus. Auf Messers Schneide stand die Partie zwischen Gerlinde Heilscher und Helga Heindl, ehe
sich die Gastspielerin mit 3:2 durchsetzte. Ein Punkt für jedes Team war hiermit das finale Ergebnis.

Nach diesem Unentschieden der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 18.11.2022
gegen den TTC Retzelfembach, während die DJK Obermässing am 11.11.2022 gegen den TV 1879
Hilpoltstein antritt.

 Statistik:
 ASV 1861 Wilhelmsdorf

Doppel: Weber / Biedenbacher 1:0, Steger / Heilscher 0:1 
Einzel: C. Steger 1:1, C. Weber 1:1, T. Biedenbacher 2:0, G. Heilscher 0:2 

 DJK Obermässing
Doppel: Braun / Schiller 0:1, Korzer / Heindl 1:0 
Einzel: I. Korzer 2:0, K. Braun 0:2, S. Schiller 1:1, H. Heindl 1:1


